
„NICHT-GLAUBENS-BEKENNTNIS“  

Der Mathematiker, Physiker und Frankfurter Informatik-Professor Dr. Peter Zöller-

Greer hat ein „NICHT-GLAUBENS-BEKENNTNIS“ verfasst, das ich hier (in den 

Begründungen verkürzt) wiedergebe:  

• Ich kann nicht glauben, dass es eine Wirkung ohne Ursache gibt 
[…] Eine erste Ursache muss logisch existieren…und muss außerhalb von 
Raum und jedweder Zeit stehen. 

• Ich kann nicht glauben, dass spezifische Komplexität entgegen aller 
mathematischer Wahrscheinlichkeit zufällig auftritt 
[…] dass hochkomplexe irrreduzible Maschinen (wie eine biologische Zelle) 
sich zufällig entwickeln können, ist naturwissenschaftlich extrem 
unwahrscheinlich und wurde bisher nirgends im Universum beobachtet... 

• Ich kann nicht glauben, dass das Feintuning der Naturkonstanten im 
Universum entgegen aller mathematischer Wahrscheinlichkeit ein Zufall 
ist 
[…] Das Wort „absurd“ kommt nicht einmal in die Nähe des Sachverhalts, 
dass dies zufällig geschehen sein soll. 

• Ich kann nicht glauben, dass es nur relative moralisch Gesetze gibt 
[…] Wenn es aber ohne Gott keine moralisch absoluten Gesetzt gibt, letztere 
aber doch existieren, so folgt logisch zwingend, dass Gott existieren muss… 

• Ich kann nicht glauben, dass die eingetroffenen Vorhersagen aus der 
Bibel entgegen aller mathematischer Wahrscheinlichkeit zufällig 
eingetroffen sind 
Man kann leicht errechnen…, dass das nachweisliche Eintreffen nachweislich 
vor demselben geschriebener, präziser Vorhersagen durch Zufall dermaßen 
absurd ist, dass es um Zehnerpotenzen wahrscheinlicher ist, dass ein Sturm, 
der durch einen Schrottplatz weht, zufällig eine Boing 707 zusammensetzt.  

• Ich kann nicht glauben, dass die Apostel Jesu wissentlich für eine Lüge 
gestorben sind 
[…] Die Apostel Jesu sind fast alle einen Martyrertod gestorben, häufig nach 
furchtbarer Folter. Sie sind dafür gestorben, dass sie bezeugten, dass Jesus 
von den Toten auferstanden ist.  

• Ich kann nicht glauben, dass so viele authentische Berichte über 
religiöse „Wunder“ erfunden sind 

• Ich kann nicht glauben, dass die vielen persönlichen Gotteserfahrungen 
alle nur Illusionen sind 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------
- 
Ich (Gunther Geipel) möchte noch hinzufügen: Ich kann nicht glauben, dass 
auf dem Boden des Judentums, der hellenistischen Kultur und des 
Römischen Reiches ein menschgewordener und dann gekreuzigter und 
schließlich auferstandener Gott von Menschen erfunden wurde.  
 
Wie großartig und – bei tieferem Nachdenken schlüssig – ist das christliche 
Glaubensbekenntnis! Sprechen wir es immer wieder bewusst als Lobpreis! 
 

Gunther Geipel  


